
 
 

 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
    

 

Schönauer Ferienprogramm 2022 
Das diesjährige Programmheft mit den Veranstaltungen und 
Betreuungskursen für unsere Kinder während der Sommerferien wird 
derzeit in Zusammenarbeit mit den Vereinen, Verbänden, Organisationen 
und Privatpersonen im Entwurf erstellt. Nach Abstimmung der einzelnen 
Kursangebote werden wir das Heft fertig stellen. Es liegt voraussichtlich ab 
08. Juli zum Mitnehmen in den Schönauer Geschäften auf (über Schule 
und Kindergarten werden den Kindern ein Exemplar zum Auswählen der 
richtigen Kurse mit nach Hause gegeben).  
Wer noch Ideen, Vorschläge oder konkrete Veranstaltungsangebote zum 
diesjährigen Ferienprogramm beitragen möchte, soll dies bitte bis 
spätestens 20. Juni 2022 per E-Mail (gemeinde@schoenau.bayern.de),  
Fax: (08726 / 9688-20) oder persönlich an das Rathaus Schönau melden. 
Die Anmeldungen zu den einzelnen Kursangeboten sind in der Zeit von 
Mittwoch, 13. Juli 2022 bis einschließlich Montag, 18. Juli 2022 möglich. 
Die Anmeldungen nimmt die Gemeindeverwaltung Schönau, Bachhamer 
Straße 22 in 84337 Schönau in der genannten Zeit zu den allgemeinen 
Öffnungszeiten entgegen. Zur Anmeldung muß jeweils ein Elternteil 
persönlich anwesend sein. Die im Programmheft ausgewiesenen 
Kursgebühren sind bei der Anmeldung direkt zu bezahlen.  
Unser Dank gilt schon jetzt allen Vereinen, Verbänden, Organisationen, 
Gruppen und Privatpersonen für die Mitarbeit beim Schönauer 
Ferienprogramm 2022.  
 

 (Redaktionsschluß nächste Ausgabe: Freitag, 08. Juli 2022) 
 

AN ALLE HAUSHALTE WURFSENDUNG 
27.06/2022 

     vom  06.06.2022 

Nachrichten aus unserer Gemeinde 

mailto:gemeinde@schoenau.bayern.de


Aus dem Gemeinderat 
Zwei Jahre wurde das gesellschaftliche Leben durch die Corona-
Pandemie weitgehend zum Stillstand gebracht. Jetzt dürfen sich alle 
wieder auf Feste, Veranstaltungen, ausgelassene Treffen und Geselligkeit 
freuen, stellte der Gemeinderat in seiner jüngsten Sitzung freudig fest. 
Dazu wird derzeit das Programm für die Betreuung der Kinder in den 
Sommerferien vorbereitet (siehe Titelseite dieses Blattes) und laufen die 
Vorbereitungen auf das dann schon 45. Schönauer Volksfest. Dieses 
beginnt am Freitag, 22. Juli 2022 und läuft bis einschließlich Montag, 25. 
Juli 2022. Der Volksfestausschuß hat in mehreren Sitzungen die 
Eckpunkte des Festes zusammengetragen und berichtete dem 
Gemeinderat. Das Fest beginnt mit dem traditionellen Standkonzert am 
Kirchenplatz, dem Auszug zur Festwiese mit den Attraktionen des 
reichhaltigen Vergnügungsparks und dort mit dem Einzug in das 
nagelneue Festzelt von Festwirt Patrick Schmidt.  Unter dem Motto: „Tag 
der Betriebe, Vereine und Behörden“ kann das Schönauer Fest 
ausgelassen starten. Das Samstagsprogramm wird mit dem beliebten 
Sautrogrennen eröffnet, das wiederum die Feuerwehr Schönau durchführt 
und geht über in einen stimmungsvollen Volksfestabend. Besinnlich 
beginnt der Sonntag mit einem Zeltgottesdienst; danach wird ein warmer 
Mittagstisch angeboten und wird fortgesetzt mit Biergartenbetrieb und 
ausgelassenem Festabend. Der letzte Festtag startet mit reichhaltigem 
Programm beim Kinder- und Seniorennachmittag; das Fest klingt mit dem 
„Tag der guten Nachbarschaft“ und einer großen Tombola aus. Der neue 
Festwirt Patrick Schmidt bietet im Festzelt eine „bierselige Atmosphäre“, 
herzhafte Speisen, süffige Getränke und zu jedem Festtag die passende 
musikalische Begleitung und Günter Merkel von Südostbayerischen 
Schaustellerverband sorgt für einen reichhaltigen Vergnügungspark. Das 
vollständige Festprogramm, Hinweise und weitere Informationen werden 
im nächsten Gemeindeblatt im Juli veröffentlicht. (Vorankündigung zum 
Volksfest in diesem Blatt).  
Die letzten Befahrungen der Abwasserleitungen haben einen nicht 
unerheblichen Sanierungsaufwand ergeben. Eine erste Sanierung erfolgt 
derzeit entlang der Eggenfeldener Straße bis hin zur Einmündung des 
neuen Baugebietes „Am Ziegelfeld“. Im Vorgriff auf den dort zu 
errichtenden Gehweg muß vorrangig der schadhafte Kanal erneuert 
werden. Überdies sind auch im Ortsbereich von Schönau sowie im 
Gewerbegebiet GE Wührfeld gravierende Kanalschäden geortet worden. 
 
 
 
 
 
 



Nach dem Beschluß zur Aufstellung einer Ortsabrundungssatzung gem. § 
34 Abs. 4 Nrn. 2 und 3 BauGB zur Entwicklung und baurechtlichen 
Festsetzung im Gemeindeteil Bachham der Gemeinde Schönau wurden 
die Träger öffentlicher Belange über Umfang und Inhalt der überarbeiteten 
Fassung informiert und um Stellungnahmen ersucht; parallel dazu fand die 
öffentliche Auslegung sowie die Beteiligung der Bürger statt. Während der 
Auslegungsfrist wurden weder von Seiten der Fachbehörden, noch von 
den Bürgern Einwände oder Anregungen vorgebracht, die zu einer 
Änderung der Satzung geführt hätten; somit beschloß der Gemeinderat die 
baurechtlichen Festsetzungen im Gemeindeteil Bachham gemäß § 34 Abs. 
4 Nrn. 2 und 3 des Baugesetzbuches als Ortsabrundungssatzung. Diese 
Satzung wird mit ihrer Bekanntmachung rechtskräftig (siehe 
Bekanntmachung in diesem Blatt). 
Weitergeführt werden auch die Arbeiten zur Erschließung der neuen 
Baugebiete. In der Binderstraße hat die beauftragte Firma Streicher bereits 
den Unterbau der Erschließungsstraße eingebaut und die Bauflächen 
angeebnet. In Kürze wird die Straße dann geteert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch im Baugebiet „Am Ziegelfeld“ gehen die Erschließungsarbeiten 
weiter. Dort werden die Unterbauarbeiten der künftigen 
Erschließungsstraße angelegt, der Einbau der Leitungen der 
Wasserversorgung sowie der Stromversorgung und Telekommunikation 
vorbereitet und parallel dazu die Errichtung des neuen Gehweges entlang 
der Eggenfeldener Straße ausgeführt. 
 
 
 
 
 
 
 
Daran anschließend sollen die Granitleisten als Begrenzung der Straße 
gesetzt werden; wenn diese versetzt sind, kann im Baugebiet die 
Parzellenvermessung beantragt und die Vermarktung der Grundstücke 
durchgeführt werden. 

  



Der Bürgermeister teilte dem Gremium mit, daß der neue Lkw für den 
Bauhof als Ersatz für den bisherigen Unimog zum Kipper-Aufbau geliefert 
worden ist; mit der Auslieferung an die Gemeinde ist etwa Ende 
August/Anfang September zu rechnen. Auch ist das neue Einsatzfahrzeug 
der Helfer-vor-Ort-Gruppe vom Fahrzeughersteller zur Firma Haberl nach 
Arnstorf geliefert worden; dort werden die Um- und Einbauten von Funk, 
Blaulicht und Martinshorn etc. ausgeführt. Es wird eine Umbauzeit von 
etwa 2 Monaten benötigt. 
Um die Alarmierung bei Schadensfällen auch im Bereich Marschalling 
wieder sicherstellen zu können, wird jetzt der Sirenenmasten beim 
Feuerwehrgerätehaus aufgestellt; die dazu benötigte Sirene wird von 
Martin Aigner aus Pfarrkirchen geliefert und von diesem auch zeitnah 
montiert. 
Für die künftig ausreichende Unterbringung der Kinder der 
Kindertagesstätte St. Stephanus in Schönau werden derzeit erste 
Planentwürfe für die Erweiterung erstellt. Wenn diese anhand eines 
benötigten Raumprogramms ausgearbeitet sind, werden sie zunächst im 
Gemeinderat und mit dem Träger abgestimmt, ehe Genehmigungsplanung 
erstellt werden kann.  
Die Arbeiten zum Breitbandausbau im 2. Ausbauabschnitt haben bereits 
begonnen. Über Monika Hiebl von der Koordinierungsstelle Breitband beim 
Landratsamt konnte erreicht werden, daß für bisher nicht erfaßte Adressen 
im Ausbaugebiet nochmals überprüft und gegebenenfalls noch beigezogen 
werden. 
Das Landratsamt Rottal-Inn hat aus dem Projekt „Klimafolgeanpassung 
und erneuerbare Energieerzeugung“ den Gemeinden die jeweiligen 
Energiewerte veröffentlicht. So wurden in der Gemeinde Schönau im Jahr 
2020 folgende Strommengen erzeugt: 

- aus Biomasse   7.776 MWh  50,8 % Anteil gesamt 
- aus Dachflächen-PV 7.476 MWh  48,8 % Anteil gesamt 
- aus PV Freiflächen       66 MWh    0,4 % Anteil gesamt 

Die Entwicklung der Stromerzeugung von 2013 – 2020 in MWh: 

 

Der Anteil der erneuerbaren 
Energien am Stromverbrauch 

sind 

376 % 
 

In 2020 erzeugt aus 
erneuerbaren 
Energien:  15.318 MWh 
 
dagegen 
Stromverbrauch   4.072 MWh 



Bekanntmachung 
 

Ortsabrundungssatzung 
gem. § 34 Abs. 4 Nrn. 2 u. 3 BauGB 

der Gde. Schönau für den 
Gemeindeteil Bachham 

- Satzungsbeschluß - 
 
Der Gemeinderat von Schönau hat in der Sitzung vom 02.06.2022 die 
baurechtliche Festsetzung im Gemeindeteil Bachham als Satzung 
beschlossen. 
Die Satzung samt Lageplan und Begründung liegen in der 
Gemeindeverwaltung Schönau, Bachhamer Straße 22 in 84337 Schönau, 
während der allgemeinen Dienststunden öffentlich aus. Jedermann kann 
die Verfahrensunterlagen einsehen und über ihren Inhalt Auskunft 
verlangen. 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
von 2 Jahren seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind (§ 215 Abs. 2 BauGB). 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
über die fristgerechte Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
durch diese Satzung und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Ortsabrundungssatzung für den 
Gemeindeteil Bachham gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB in Kraft. 
 
Schönau, 02. Juni 2022 
 
 
Aushang: vom 03.06.2022 
  bis 24.06.2022 
        
        Noder, Geschäftsleiter 
 
 

 



 

 



 
 

Lebensbaum für Kommunionkinder 
Die 11 Erstkommunionkinder der Pfarrei Schönau hat der Obst- und Gartenbauverein 
einmal mehr mit einem Geschenk überrascht. Die Vorsitzenden Helene Zellhuber und 
Dieter Stockloßa überreichten jedem Kind einen Lebensbaum mit den Worten 
Hildegard von Bingens: "Freuet euch, weil Gott euch liebt. Pflegt dieses Bäumchen 
genauso gut wie euren Glauben an Gott, dann können beide wachsen und gedeihen. 
Pfarrer Dr. Joseph Peedikaparambil und Gemeindereferentin Nadine Feuchtmeir 
dankten zusammen mit den Kommunionkindern den Vorsitzenden des 
Gartenbauvereins, Helene Zellhuber (links) und Dieter Stockloßa (rechts) für das 
Geschenk. 

 
 



 

 
 
 



Frauenbund legt Rechenschaft ab 
Der Katholischen Frauenbund Schönau hielt seine turnusmäßige Mitgliederversammlung im 
Gasthaus Wieser-Hausmanninger in Schlottham ab; dazu begrüßte Vorstandssprecherin 
Angie Fritz die zahlreichen Anwesenden sowie als Ehrengäste Pfarrer Dr. Joseph 
Peedikaparambil, Gemeindereferentin Nadine Feuchtmeir, Bürgermeister Robert Putz und 
das Ehrenmitglied Helene Zellhuber. Mit einer lebendig gestalteten Maiandacht in der 
Pfarrkirche St. Stephanus begannen die Mitglieder des Katholischen Frauenbundes 
Schönau ihre diesjährige Hauptversammlung.  
Pfarrer Dr. Joseph Peedikaparambil sprach in seinem Grußwort, ebenso wie Bürgermeister 
Robert Putz dem Frauenbund seine volle Bewunderung aus. Sie haben mit ihrer positiven 
Einstellung und ihrem ungebremsten Enthusiasmus entscheidend beigetragen, daß die 
Mitbürger die Einschränkungen der Corona-Zeit weitgehend unbeschadet überstanden 
haben. Beide wünschten den Damen weiterhin diese positive Haltung, Kraft und Gesundheit 
und adelten die Arbeit des Frauenbundes als Ausdruck „der weiblichen Seele in der 
Gemeinde“.  
Elisabeth Waldherr vom Führungsquartett ließ in ihrem Rechenschaftsbericht -trotz Corona- 
ein äußerst aktives Verbandsjahr Revue passieren. Für jedes der insgesamt 167 Mitglieder 
war im vergangenen Jahresprogramm etwas Interessantes dabei. Die Versammlungsleiterin 
dankte allen Damen für die Zeit, die sie immer wieder für den Frauenbund und die 
Gemeinschaft aufbringen; sie bedankte sich ganz herzlich bei Pfarrer Dr. Joseph, bei der 
Pfarrsekretärin Monika Schindler und der Mesnerin Sieglinde März, der Leiterin der LEA-
Kurse für Senioren Elisabeth Korneller-Hofer, den Vertrauensfrauen mit deren Leiterin 
Josefine Lindhuber, den Fahnenträgerinnen und ganz besonders auch bei Irmgard 
Heubelhuber für die Pflege des Priestergrabes. In die Gemeinschaft des Frauenbundes in 
Schönau wurden als neue Mitglieder aufgenommen: Judith Eiblmeier und Christine 
Hoffmeister.  
Für die Mutter-Kind-Gruppe unter dem Dach des Schönauer Frauenbundes berichteten 
deren Leiterinnen Judith Eiblmeier und Christine Hoffmeister von den Gruppenstunden mit 
den aktuell 16 Mamas und 18 Kinder und vom spontanen Kuchenverkauf zugunsten der 
Flüchtlinge aus der Ukraine und von dem erst kürzlich durchgeführten Kinderflohmarkt.   
Die Kassenprüferinnen Therese Asanger und Christa Eras bestätigten der Kassierin Martina 
Brauneis-Haas eine einwandfreie Arbeit; die Mitglieder erteilten ihr dafür einstimmig die 
Entlastung. Für ihre 40-jährige Treue zum Schönauer Frauenbund wurde mit der goldenen 
Anstecknadel und Urkunde Anita Hausmanninger ausgezeichnet. Mit dem Hinweis auf den 
Fronleichnamszug am 16. Juni beendete Vorsitzende Angie Fritz die Versammlung.  

 
Zur Ehrung langjähriger Mitgliedschaft und zum Beitritt in den Zweigverein des Frauenbundes 
Schönau stellten sich zum gemeinsamen Foto: (von links nach rechts): Pfarrer Dr. Joseph 
Peedikaparambil, Gemeindereferentin Nadine Feuchtmeir, Vorsitzende Angie Fritz, MuKi-Leiterin 
und Neumitglied Judith Eiblmeier, Anita Hausmanninger (40 Jahre Mitgliedschaft), MuKi-Leiterin 
und Neumitglied Christine Hoffmeister und Bürgermeister Robert Putz; 

 



Sommerfest im Kindergarten 
„Schön, daß es dich gibt“, lautete das Motto des diesjährigen Kindergartenfestes. Die 
Kinder, das Betreuerteam um Leiterin Sonja Obergaulinger sowie der gesamte Elternbeirat 
hießen die sehr zahlreichen Gäste herzlich willkommen. Wegen des sehr frühsommerlichen 
Wetters hatten die Helfer das Fest so aufgebaut, daß sowohl die Spielstationen der Kinder 
wie auch der Biergartenbetrieb zur Verpflegung der Gäste weitgehend im Schatten lagen. 
Im Beisein einer fast unüberschaubaren Menge an Eltern, Großeltern, Verwandten und 
Geschwistern begrüßten die Kinder zusammen mit ihrer Einrichtungsleiterin Sonja alle 
Gäste sehr herzlich. Die Kindergartenleiterin schaute in ihrer Begrüßung auf die 
vergangenen zwei Jahre zurück, in denen wegen Corona kaum Treffen und ein 
Zusammenkommen möglich war. Umso mehr freute es sie, daß so viele zum Fest 
gekommen sind. Sie begrüßte ebenfalls herzlich Frau Walter, die die Kampagne „Kita 
digital“ des Familienministeriums begleitet und sich beim Sommerfest die Zeit nimmt, den 
Eltern den kindgerechten Umgang mit den digitalen Medien zu erläutern. Jetzt war aber 
dann Zeit, daß die Kindergartengruppen die Gäste mit ihren einstudierten Liedern und 
Singspielen zu begrüßen. Dabei intonierte die Sterngruppe das Lied „ich bin da …“; darauf 
führte die Sternschnuppengruppe das Singspiel „ja der Hund …“, die Sonnenkinder 
schwirrten als Bienen mit dem Lied „summ, summ, summ …„ herum und sangen die 
Mondkinder das Lied „ich liebe den Frühling“. Und schließlich sangen und tanzten zunächst 
alle Kinder das Lied „aber griasde …“ und luden dazu auch ihre Geschwister und Eltern ein 
mitzusingen und mitzutanzen.  
Der Elternbeirat hatte im Frühjahr die Kinder aufgerufen, einen Beitrag zur sauberen Umwelt 
zu leisten und weggeworfenen Müll zu sammeln. Den Sammelcontainer hatte Bürgermeister 
Robert Putz kostenlos zur Verfügung gestellt. Elternbeiratsvorsitzender Thomas Rinner 
dankte allen Kindern, die sich an der Aktion beteiligt haben, überreichte Teilnahmeurkunden 
und spendierte aus der Beiratskasse jedem Kind ein Eis. Kindergartenleiterin Sonja 
Obergaulinger dankte zum Abschluß ihrer Begrüßung allen, die zur Vorbereitung des Festes 
sowie zum Aufbau und der Durchführung aktiv beigetragen haben. Damit war der offizielle 
Teil zu Ende und das gesamte Kindergartenareal stand den Gästen und Kindern zur 
Verfügung. Sehr zahlreich wurde das Angebot der Verköstigung mit Kaffee und Kuchen 
sowie mit Getränken und kleinen Brotzeiten angenommen. Sehr zahlreich wurden auch die 
Spielstationen aufgesucht. Da war zu finden: eine Fühl- und Taststation, eine 
Kasperltheaterbühne, eine Schatzsuche im Sandkasten, ein Riesenseifenblasenplatz, eine 
Sack-Hüpfen-Rennstrecke, eine Familienfotostation und ein Bastelstand, bei dem man für 
die Fotos sogleich Rahmen gestalten konnte.  
Zum Schluß bedankte sich das gesamte Betreuerteam für den überaus zahlreichen Besuch, 
beim Elternbeirat und allen, die zur Organisation und Durchführung des Festes beigetragen 
haben und schließlich bei den Kindern, die mit so viel Freude und Ausgelassenheit ihr 
eigenes Fest belebt haben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



… und wie die Kinder selbst ihr Fest erlebt haben: 

 
 

• "Aiso i hab beim Sommerfest a Murmel im Sandkasten gfunden, a weiße und i 
hab zwoa Muffins gessen. 

 

• "Mir hama ah Aufführung gmacht für die Mamas und Papas!" 
 

• "I hob a Eis gessn, i hob no Sackhüpfen do und im Sand a Murmel gfundn."  
 

• "Ich war im Sandkastn und  i hob da Glitzersteine gfundn und dann habe 
Sackhüfpen do." 

 

• "Ich hab Sackhüpfen gemacht und da hab ich den ersten Platz gemacht und 
dann hab ich noch ein Eis gegessen." 

 

• "Ah Foto hama ah gmacht und an Rahmen bastelt, der is vui sche!" 
 

• "Ich hob in ah Kiste eingeglangt und da war was drin!" 
 

• "Ich hob unsern Lied ah ghört mit da Mama, des ma gsunga ham. Des hama 
aufgnumma ghobt aufm Tablet!" 

 

• "I war oamoi beim Kasperltheater do hobe an Luftballon griagt und do hods ma 
bressiert weil do hobe ma dann no a Leberkassemmel kauft." 

 

• "Mir hama "Aber griasde" gsunga und dann hama dann no mit de Eltern tanzt." 
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